Erifeint
widentid 3nial: Dienstag,
Donnerdtag unb Sonnabend.

Bezugapreis
opteljihelid) ftic Wbholer 1 ML, durdy
~oten it Remnberg 1,10 A, tn Reuden,
£ Jtte, Subaft, Aterik, Gommio 1,15 M.

und durd) dle Guit 1,24 ML

fiir Semberg,
Bad Shmicdebery
1nd Hmgegend.

Bertiindiguugdblatt
Kiinigl. . jtitdt. Behirden
iotwie vicler Gemeinden.

Toften bie fimfgefpaltene Petitzeife
ober Deren Raum 12 Pfg.
Beilagen
erfjeinen widentlich: Adhtieitiges
Unterhaltungablatt und bes ,Land-
manns Sonntagblatt'’.
Gingelne Nummer dedBlattes Loftet 10Bfg.

RNr. 83.

femberg, Sonnabend, den 15 Juli 1916.

18. Sabrg.

Wﬁ?om Riiege; |

Grofes Hauptquartier, 13. Jult.

’ o ) '
Die Siimpje bei Gontolmaifon.
Beftlidher Kriegsfchouplap.

Noedlich der Sommte gelang es den Cag-
linbern, fidh tn Contalmation feftzufesen. Das
Uctilleciefener with mit grofer Heftiglett fort-
gefept.  Sfidlich ber Somme haben auch geftern
ble Frangofen mit {hren Angriffen, die mehr-
malg beiderfettd vonm Bacleur fomie bet nad
weftli)y von Gfivés oangefelt wurben, feinen
@rfolg gehabt; fie muften meift fhon in un-
ferem wirfungsvollen Spersfeuer unter jdywesften
Blutopfern umichren.

Deftlic) der Maad war der Actillerielampf
nod) lebhaft. Die . gewounenen Jnfanterte-
ftellungen wucben verbefiert. Die Gefangenen-
3Bl echbhte fih um 17 Offistere, 243 Mann
auf 58 Dffistere, 2849 Mann,

Yet Frelinghten, am Kanal von La Baffée,
an der Hobe La Fille Morte, bftlich vou Ba-
bonviller und bei Hirgbach gelangen beutiche
Batrouillenunternehmungen.

Noroli) Soiffons wucde ein frangdfifcer
Doppelbeder in unfecen Linten zur Landirng
geamungen.

Deftlicher Rretegsidauplak.
Bet ber
Yrmee bes Generals Grafen non Bothmer

mucben burch umfaffender Gegenftofy depticder |

Teuppen bet und noedlidy von Oiesza (nocd-
weftlid) von Bucjecy) eingedrungens Ruffen
suclidgemorfer nad dabet iiher 400 Gefangene
gemact,
Baltan-Krtegsichauplag.
Nichts Teues,

WTB, Dberjte Heeveslettung

Der dfterreidijd-ungariide
Heevesberidt,
Wien, 13, Jult. Amilih wicd veclantbart:
Ruffiider Reiegsicdlplap.

Jn ber Bufowina und fitdlidy des Dnjeftr
bet umbecdinberter Sage lelne bejonderen Greig-
niffe.  Mefilich und norbweftlich von Bacsacy
frieb ber Feind ernent ftarte Rrdfte jum Yn-
griff gegen dle von @emeral Grafen Bothmer
befebligten verbiinbeten Truppen bor. Wihrend
ein Tell feiner Sturmlolonmen bereitd vor
unferen  Hinderniffen jufommenbrach, gelang
€3 eitem anderen, in ein |dmales Stiic unferer
Stellungen eingudringen, dod) warf aud) hier
ein ungefimnt angefepter Gegenftoh dentjcher
unb dfterreidyifch-ungarijer Referven die Ruffen
ieber himaus, fo daf alle Angriffe des Geg-
nerd villlg gefdheitert find. Zahlreidhe ruffijhe
Sefangene. .

Am Stodhod jchlugen unfere Truppen beider-
feits der vom Sarnmy nach Rowel fithrenden
Bahn etwen Angriff ab. Sonjt nidts von
Belang.

Der ruffijhe Genevalftabsbericht vom 11.
Jult vecfteigt fich au der Behauptung, daf die
Gtreitmad)t be3 Genevals Bruffilow feit Be-
ginn ber rujfijhen Offenfive 266 000 Gefan-
gene eingebradyt habe. Dbgleid) die Unzuver-
Iaffigleit der ruffijdjen Berichterftattung lingft
sur @enilge befannt ift, fet nocdhmal3 darauf
bermiefen, dafy die von bden Ruffen angegebene
Gefangenenzahl nabe am die Gejamifticte jener
Tvuppen unferer Nordoftfront hHeraureidyt, die
it ben vergangenen fitnf LWochen in den ernften
Rimpfen geftanden Haben.

Stalienifher Sriegsicdauplap

#n der Fromt zwifden Bremta nnd Gifd
wac die Gefedytstitigheit geftern mwieder leb-
Bofter. Uuf bem Pojubio wurde ein Nadt-
angriff der Jtaliener abgewiejen. Jm Pofina-
tal umter andbamernd ftartem Sefdjithfener
wiederfolte Borftofe zahlreicher Patvouillen,
Bei diefen Gefechten wurde ein Offizter, 103
Ponn gefangen gemommen. Nad) duferft

Deftiger  Artillerievorbereitung griffen geftern

nacdymittag ftacte feinbdliche Redfte unfeve Stel-
Iungen tm  Raume Monte Rafta — Monte
Jutercofto nodmald an. Wie an den Bor-
togen fjdjeiterten aud) biedmal alle Ungriffe
unter jdywerften Berluften ber Jtaltener. Auch
wetter nocdlich waven alle Berfuche bes Geg-
nerd, in unfece Stellungen etmyubdringen, voll-
fommen frudytlos,
Siibdftiiher Rriegdfchauplas.
Unverdubert,
Der Gtellvertreter des Chefs des Generalftabes
von Hoefer, Felbmaridalentnant,

*
Untjere Unterfecbooterfolge im Juni.

WIVB, Berlin, 12. Jult, (Amtlid)) Sm
Monat Juni find 61 feintliche Handeldjdhiffe
mit tuud 101 000 Lounen ducch Unterfeeboote
der Mittelmiicite verfentt worben oder durd)
Minen verloren gegangen.

345000 Rufjen in jechs Tagen

peripundet.

Hus Moslau wicd beridhtet: Nach den Tagen
ber  Begeifterung herridt fest in  Dioslan
grofie Niedergefchlagenheit uud Bedritdthelt in
etnem berartigen Umfange, wie man 2 dort
bigher famm erlebt hat. Tédglicy treffen forts
gefebt lamge Berwunbdetempitge ein. Da die
RQazareite fimtlid) mit Shwerverundeten iiber-
fitlit find, pajfieren fie uur die Stadt, dod
werden biefe vom Publitum gefehen. Dad
nen. erdffete Ausfunftsburean filr Bertwun-
dew regiteiert tn ber Bett vom 30. Junmi bis

gum b, Jult nicht weniger al8 345000 vew

wundete Rauffen. Diefes nene Unstunfizburean
arbeitet mit Untecftithung des vuffifchen Reiegas
minifterinms, @8 fammelt die Ramen ber
Ber ten, Bie’ pon ben & tenn bes ANt-
litdvbesirfes sugefandt werden und flellt eime
@enerallifte auf.  Aus diefer Lifte werden dann
bie Angehorigen bemachriditigt. Dog Austunfts-
bureau fdjit die Zahl ber aufzuuehmenden
Berwundeten auf mindeftens 2 300 000 Mann.
Der Kiewer Bentralertennungsdienft weift in
feiner lepten Lifte die Namen von 248 700
Maun ald gefallen auf. Dogn fommen nody
bie Namen von 14 900 Offizieren. Darumter
befiuben fid) indgefammt 17 @enerile, 29
Oberften und 278 Stabslapitine. In den
lepten. Tagen muB ein erfolgreicher Angriff
gegen bad Hauptquartter der Armee Sadjarow
ftattgefunden Baben.  Jebenfallz mweift - die
Bentvalertenrtungslifte bte Namen bdrefer ge-
fallenec Houptlente aus bem emgeren Stabe
Sdjerbatiews auf. Unter bdiefen befindet fich
Der befannte Jnfanterietheocetiter Bogoltubsti.
Gude Augnjt will Franfreidy ges
fiegt haben.

c. B. @enf, 13. Juli. Die [dwetzertiden
Blatier beftatigen, baf Briaud in ber Sammer
et Gndtermin fitc den Steg Frantrelds auf
Gnbe Anguft beftimmt Habe.

Dag ,Giornale v'Jtalta* fdreibt, die Ente
idetbung  be3  Felttrieges fhabe auf allen
fronten  beégonmen.  Die  fommenden . et
Wonate wiirden bie Enticetbung bes Biller-
vingend bringen. Die Stumbe der LWfung

dh Reohles

aller §

al3 beutfjed Wttentat bimgufteTen, um Dbie
Rctegderfltivung an Dentichland endlid) zu ev-
veichent, ohne matiicliy eine Spur von Be-
wetfen beibringen zu tonmen.

linjere Seitung

fenben wic fiic bem Preid von 45
Bfg. fiic ben Monat direlt

an die Front!

Unferen Lefern tm Felbe wirh dadurdh
cie pitnftliche Buftellung der

RNadicidten aud der Heimat

gewdbuleiftet unb

vort dent Daheimgeblichenen
fetnerlet Milhewaltung verlangt. Wiv
beveiten ibhuen eine grofze

Freude
damit.

Betlag. des , General Anseiger.

a6 der Heimat und- dem Reiche.
Remberg, den 14, Jult 1916,

oc. Die Gefreideernte fommt langfam
in Sidt. Sdjon farben fich draufen auf den
Helbern die Holmre golben und bdle Wehren
nehmen an Umfang und Fiille ju. Und mit
aufatmender Befriedigung mwicd der Retfende,
ber in biefen Tagen Dentfchlond frews unmd
quer burdyrelft, feftftellen fdunen, dad die dies-
idbrige Grate' uidt enttdujchen wird. Wenn
ntdht nod) tm lebten Anugenblid ftovende Wit-
terunggeinfliifje dogwijdytreten — unb der Him-
mel, Der tmmer mit uud war, mbge uns gnidigft
vor folder bewahren — bamn jeitigt Die bies-
jdbrige @cmte ein  befriedigendes Grgebnis.
Gegenden, in benten bie Halme faft 2 Meter
body ftehes, gehoren nicht zu Den Seltenbeiten,
und diefer [tarfen Strohentwidlung entfpeidyt
tm all i aud) ber K8 joB. — —
Yud) bie Karctoffelernte jdhetnt, {o weit man
bigher iiberfeben fomm, fid) gut anloffer u
wollen, ebenjo find Gemitfe aller Act im beften
Wadytum begw. bereits in ber Reife begriffen.
Unfeve @egner werden, wean die biedjdfhrige
Grnte mit Gottes Hlfe febet Dereingebracht

ber Grzengerpreid fitr Rartoffeln bemndddit von
2,85 Mart auf 4 Mart BHeraufgefeht werben.
Gine Anfhebung ber Iofalen Ausfuhroerbote
bielt ber Beivat fiir witnjdendmwert,

* @Ginfithrung der Reidysileijdlavte. Die
/R0ln. Btg.” melbet qus Berlin: Jurgeit find
bie Boracbeiten fiiv die Einfithrung einer eine
Beitlihen Regels bes Fletichverlehrs burd
Cinfiihrung etner Reichafleifchlacte tm Sange.
@he bdle Cinfithrung erfolgen famm, muf aber
bag Grgebuis ber Unfang September bes
" Beftanbaaufuah b ke
ben, aud ber man allein Rlarheit fiber ba3 and)
in den Privathoushaltungen vorhanbdene Fleijd
gewinnen fann. Die Cinfiihrung dec Reidhz-
fleifchtarte {ft mit Stdjecheit su erwarten.

* leber Ddie Bejdrderung von Frihlor-
toffeln Hat bie Rgl. Gifenbahnubireltion Erfurt
eine Berfitgung an thre Dienfiftellen eclaffen,
in Der 8 beiftt: In nichfter Beit wicd vore
audfidtli) der Berfond von Friblartoffeln
in groferem Umfauge einfepen. Bet dec auRer~
orbentliden Widytigleit ber Berwertung ber
Gritbtavtoffeln  filr ble allgemeine Bollder-
ndbrung it e erforbeckid, fitv eine unbedingt
suverldffige und fhmelle Befordevung diefer
Rartoffeln unter allen Umftdnden su forgen.
Frithiartoffeln find etn auferordentlid) empfind-
liche3 umd letcht verberbliches Gut, uud bet
ber grofen Bebeutung, die fie in den nddften
Wodhen fite den BVerbraud) Haben wecden, ift
3 Bflicyt der Dienftitellen und jedes Bedtenfteten,
gemeinjom  mit ben Berfrachtern mit allen
Reiften bdafiie zu forgem, baf bdle Ware bet
ber Verladbung und Befdrdernung micht verdirbt
unb in guter Befdaffenbeit am Empfangorte
anfommt.  Diefen Sendungen ift dedhalb be-
fonbere Aufmertiamleit zuzuwenden.

* %Bie maon die Doftaufulr heben fann.
Jn einem TMonnbeimer Blatt ift folgended su
Iefen: Jnfolge Der Feftiepung von Hodftpreifen
erfhien in Mannbetm fetn Obft auf bem
Martt. Die Behorve eclief daranfhin folgende
Lerfitgung: ,Sollte nicht tnnerhalb dret Tagen
der Martt wie ehevem mit Rirjhen und Erd-
beeren gum Preid von 25 beyw. 45 Pfg. be-
fdhidt werben, fo werbeg unverzitgliy Bamd-
ft gum Ginj In 1 fect und
den Gigentiimern ba3 Obft su einem feften
PBreid enteignet.  Jebod) werden bde Unter-
Dalfung3toften fiic bie Landftitzmer abgezogen.”
Die BWirtung war, dap wieder Obft tn Hitlle
und Fitle auf dem Martt fam.

* 9m 10. Jult tagte der Rrtegdausiduf des
Rethaverbandes beutjdher Stiivte, dem 3. 8t
800 Heime und mittlere Stibte angehoven, und
bejciiftigte fich mit eimer Dentidrift, in der
Grjter Bitrgermeifter Dr. Beltan-Cilenburg bad
Grgebuis vor 656§B gen einer et

werben fanu, ihre Andhungerungdpline etn fiic
allemal auffteden tonmen. Faft {deint 3 aud,
al3 ob etwad wie eine teravtige Anjdauung
bereits in ihren Ropfen fpute. Wentgftens
tonnte man bie augeublidiide Gemetnjdaftaoff

five an allen vier Fronten fo beuten, al8 ob
beabfichtigt fef, wenigftens wnod) eimmal ben
Berjud) gu madjen, etwad Militdriides ju er-
veidjen, weil ber Hungerlrieg umwirtom zu
wecden droht. - Werben unfere Gegner, wenn
aud) ihre jeBige Offenfive erft fehlgejchlagen

Rr\aegfsem&bruugsfmgen 3tiblenben Umfrage vec-
atbeitet Bot. Die Dentidyrift, dte 147 Bor-
chltige ber verfhi Gemet g

umfoft, ift bem ReiegserndhrungZamt untec-
breitet worben. In ber Eingabe fimd feitens
be3 Rriegdaudihupes folgende Witnjdye ald in
echishtem TMafie wertvoll bezeichuet worben: 1.
Ginbeitlide R ber Qeb i fi
gung durd) da3 gamze Deutihe Reld). 2.
Die Bejeit! Der hohen g gwijden
Grzengerpreifen und Rleinhandelspreijen. 3.
Gnexgtfe Dafnah gegen ben Budjer und

fein follte, bann enbdlich bdie eimzig
o

B Habe
und dag Sdidjal der Eatente werde and) bos
Sdicial Jtaliens fein.

Fitvdgterlides Grplofionsungliid

in Spesia.

WTB. Berlin, 13. Jult. Die ,Bajler
RNadyr.“ melden nad) dem , LU~ aud Mai=
{and, auf Ummwegen "werde jeht befaunt, daf
bet ber in ber italienifdjen Preffe muv’ gams
fuey erwitbnten Grplofionstatafteophe tn Spesta
tn Wirtlicheit nicyt eine Rifte Pulver, jondern
ein grofe Munittonsfabrif in'die Sujt geflogen
ift ‘und von ihren 489 Urbeitern lein eimgiger

quengen tehen ?

* Mt bem Gifernen SKreuz” wurbe der
Brieftedger Wilhelm Miiller audgezeichnet.

* Ginfithrung einer  Reidysouttertarte,
Jm Reidystag Hot eine Sigung bes Beirates
ed R dhrumngs ftattgefund uf
Der Tagedorbmung ftandy jumdchft die Be-
fprechung fiber eine gletdhmdifiige Bertetlung
ber Butter-, Fett- und Oelbeftdude fitv dasd
gomge Reid). Der Beivat fprad) fich einftims
mig fitc dle Ginfithrung einer Meichabuitertarte
aug. €3 bitrjte fomit tn ben nddhften Tagen
au -’ erwarten fetw, die die Cinfithrung einer
%ngtez: und Fettlarte filr bad gamze Reid

am Leben geblicben ift.  Hufi find aber
nod) 3abiveiche ambere Ovfer zu bellagen. Am
©trande badeten efne grofe Anzahl Rinder und
Griwachfene, von - benen mehr * al3 300 getiitet
wurber. Der ,Secolo” fudgt die Kataftrophe

j . ©ie foll vom September ab auf
90 Gramm Butter, Margarine ober Speifefett
fite jebe Perfon und Wodge [lauten. Der
Beivat evadytet weiter eine Preiderhdhung fite
Rartoffeln ol notwendig. &2 bditefte baber

ble Ueberichreitung der Hodftpreife. 4. Mig-
lihft gleihmdBige Ratiomierung von Stadt
und Land und Feftftelung ved Erivaged ber
Geate vor Ciubringung. 5. Den Bebiirfnifjen ber
fdwerarbeitenden Bevd(terung ift auf allen
@ebieten ber Qebendmittelverforgung nod) mehr
Renung  au fragen alg bigher. 6. Den
Stiivten #iber 10000 Cimwohner find bdie
Redjte: der £ bt u {

ben Gtiidten itber 5000 Cirwofwer, fall3 fie e3
wiinfden. 7. Den Stidten ift die WMiglich=
feit su verichaffen, thre Witnjde auf dem Ge-
biete ber Qebendmittelfragen vedfjettly ju Ge-
b gu bringen. 8. Dag Kriegderndhrungsamt
mige zu einem bauernben Reichwirtjhaftzamt
umgewanbdelt werden. €3 wurde aber ber
Ueberzeugung be3 Reiegdansicuffes Ausdrud
gegeben, Do aucy in dem itbrigen vorftehend

(Fortiehung anf der viesten Seiat.)




Ein neuer Triumph deufjden
Geijtes.

Wenn ber Plan unferer Feinbe, nady bem Rriege
Deutfdhland von bem Weltverfelr ausgujdlicpen, nidyt ?ﬂ
ungemein bogfhaft mwdve, nnte man ihn nur unendl
Hnoifd) nenmen. IBas wdre die Welt ohne Deutfchland
Bon mweldhem Sande ber Grbe miren aquf griindlidhfter

Do

flenjdafilichiter Forfchung f
%Idm Bebdeu @ i

ung audgegangen, wie von unferem Dbeut{den
aterfanbe 3 Unfere dhemijche und elefro-hemijche Jndujirie
Hat wihrend der lepien Jahrjehnte Dad gefamte Ausland
mit foldher Fitlle epochemachender Teuerungen itberfditttet,
bafy fdhlechterdings fein anberer Staat mit un3 fonfurrieren
fann. Die Fruchtbarfeit, die beutjdher Forfher und Crfinders
eift im Frieden betdtigten, Hat Der Rrieg nidit geldhmdt,
gpnbem im ®egenteil nod) gefteigert. ann er grofien
Qiberrafdyung, die unfere 42 Bentimeter-Morjer nom BVeginn
pes Srieged an unjeren Feinden Dereiteten, gieht fich eine
ununterbrodjene Kette glﬁugcnbfter Grfindbungen und Bers
befjerungen. Wenn Heute isLe Dinge auch) nod) geheim
gebalter merben miifjen, weil dem Feinde feine Gelegenbeit
au billiger Nadhahmung gejdhaffen merden bdarf, {o mwiffen
it dod), bafy bie Menge und Groge der Neujd)dpfungen
wifrend bed Krieged geradegu an dad Wunbderbare grengt,
mwobet wic namentlid) aud) an ben reichen Ausbau und bie
mwirfungsoollen Jteuerungen auf dem Gebiete unjeres Flugs
geugmefens benfen. ber nidht nur hody in Den Rilften,
aud) in ber Tiefe Ded NMeeres feiert der {dhdpferifdye deutiche
@eift feine Triumphe, wie 8 joeben mit feinem beifpiellofen
Grfolge unfer erfted
Uinterfee-Fracdhtidiff »
bemiefenn Hat, Wenn peretmgelte englijche Fachleute, ble
fid) thr Urteil nicht nollficndig hatten rauben lajfen, warnien
Deutichland mwerbe am (Mbe Unterjeeboote gujtanbdebringen
bie Waren, Pojt und Pafjagiere von und nady Anterifa be«
forbern fonnten, fo glaubte man vielfad), und nidht nur im
fetndlichen uslande, dafy 3 fich bei biefen Antiindi

tichland¥

Yarumeén benfiht war. Dad El)lqueﬂmt ber ?reiﬁeit 1t iiber
ben Dzeanen auf g g B mwitd von
ntemanbem, aud) nicht mehr von Amerifa, ald eine effettive
Begeichnet und refpeftiert merben fdnnen. Unfere Handels-
tauchboote aber werben aud) mdfhrend bHes SKrieged in ben
neutralen Hiifen, bdie fie gu [rieblichen Warenaustaujd) an-
laufen, al8 Hanbelddhiffe behanbelt werben, die im Geyens
fafy gu ben Kriegdichiffen geitlich unbegrensten Aufenthalt
nehmen und die Niidreife antreten Ennen, wann e3 ihnen
beliebt. $Prdfident Wiljon Hat ng genug erfldrt, bafy Amerifa
auc) uns, gleid) bem anberen Rriegfiihrenben, bereitwilligft
Waffen und Munition Hefern witrde, mwenn die Mbglidfeit
bagu gefchaffen mwiirbe. Jtun, diefe Miglichleit it jebt vors
anden.  Dad  Widytigite aber ift und bleibt: Engl

jlanbs
yrannet gur See ijt gebrodjen; denn viergig Fuf unter
ber Meeresfliche Herrjcht emiger Fricben.

VA‘?Die Rufjen gegen s;)inbenh;rg.

Der Ruijenvorfiof gegen die LUrnice Hindens
Burg., Nad) viertdgiger Artillerievorbereitung brady am
6. Juli plbhlic 1‘uﬁi1grl)e Sufanterte aud der Gegend Spiaglas
Barajomice und nbrdlich aus bem Dorfe Stadjowge-folodon,
%mﬁd)ft in einer Gturmmelle vor, bdie fofort pon unjerem

perrferter angeBalten und aufgerieben murbe. Bet einem
meiteren Angriff gelang e3 ben Ruffen, in der Stellung
bt am Narocgfee und auf ber jogenanntern Quiterhhe —
Diefe ift nach bem Qeutnant Quiter genannt, der fie im
Gturm am 28. April auerft nahm — in bie vorderjten
Grdben eingudringen. Aud der Seejtellung wurbden fie fofort
in ihre alte Stellung puriidgemorfen. Die unterhalh ber
RQuiterhihe legenden g&ﬁrﬁhm blieben in {hrer Hand, big
unjer ®egenftof, der am 7. Juli mittags erfolgte, und in
ben Befig unjerer alten Stellung bradyte. BVon den Ruffer,
bie fich bort eingegraben Hatten, blieben nur wenige iibrig.
Wiv gemwannen iiberdies 2 Offiziere und 240 Mann an Ges
fangenen. lnfere Berlujte find nad) NMeldbung bed Krie

Berfuche, auf dem unmittelboren Wege Jtofhitide—Siodod
vormdrts gu fommen.

Der Baltanfrieg.

Garvails Dffenfivpline, fo jagt der Parifer Nriegds
Gogialift Herve, wurden verzdgert durd) dem guten Lorb
Qitchener. uc) bie bejten Manner ivren fih mandymal.
Ritdener taufdyte fich mwobl iiber die Widjtigteit der BValfan-
front, bie er nie anerfennen wollte tvof ber Vemiihungen
Briands, thm thre Bedeutung Hargumadjen. Er hatte immer
ngft, bap man ihm fetne dquptijden Divijionen wegnehmen
tinnte, um fie nac) Salonifi gu jdiden. Auper fite Agypten
Datte Ritdjener nur Augen filv die englijche Front in Frants
reid. Glidlidermetife hat fein Nadjfolger Lloyd George
nidyt blefelben BWorurteile. Er verjtand e3 befjer, baf Salos
nift ber aufgemendeten Mithe nicht wert rwdre, wenn e8
nidyt Offenfiobafis wiivde. Alfo nicht ungedulbig mwerden

Das wuffijd-japanijde Abtominen
Bedngftigt Gngldnder und Frangofen in Hobem Mafe. Dic
Reglerungsorgane erfldren gwar in fidhtlichem Vertudhingse
beftreben, bag AbFommen filge Dem Bunde ber BVerbandds
madyte eine neue Gemeinbiirgjdhaft ihrer Jnterefjen ?egen
Deut{hland Hingu, dle ein fitr allemal Den deutjchen Plinen
in Ditafien ein Enbe macge. Andere Dr%nne jtbren biefe
turgfichtige Qreude mit raufer Hand und begeichuen basd
Abfommen al8 ben Abfehlufs der gwifchen Japan und Rubland
durd) feute nod) unbefannte Geleimvertrdge
Dereits eingeleiteten Bolitif, fich diber thre Jntereffen in Ching,
ingbefondere in ber Mandjchurei und Dongolet gu vera
ftiindigen und gegenitber dem chineftjhen Problem ihre Ge
metnbiicgichaft gu beftimmen, nadydem fie gwijchen ihrem
Sntereffengebi er bie Grengen abjufteden verftanben

Welden Ausblid, fo fragt ein andered Blatt, erdffnet

aber.
efe Lereinigung in_ dem Augenblic, da China, in poller
erfepung, mit Juanjdifat vielleicht feine lepite Ausficyt ber

g Bn
berichterjtatters berm,,illuff. Btg. faum ﬁ?ﬂt
e

um Phantafien eined Juled Berne Hanbelte. Die ﬁxfirflld;-
feit follte aber aud) hier momdglich nody itberbieten, mwa3
fithnfte Phantafte erdacht. Das erjte Ddeutfhe Unterjees
Fradtidiff, dem ber Name ,Deutidland” gegeben mwurde,
Hat Den Dgean durchquert, it mohlbehalten in Bultimore,
ber groften gwijden Steuport und Wajhington an der Nords
oftiiifte Des lntonsgebieted gelegenen Gtadt von Maryland,
woflbehalten eingetroffen und BHat bDort eine roertoolle
Qabung von Farbjtojferr an Land gebracyt. Deutjche Unter-
feeboote haben troff Der grofien MWadjamlelt unferer Feinde
miederholt fremde Riiften erveicht. Cin beutdhes Tauchboot
gelangte durd) den Utlantijdhen Ozean und dad Mittelmeer
nad) Neuyorf, 11 85“ fiberbrocite deir Behirden von
Gartagena, an ber Giidofttitjite Spaniens, ein Hanbdidretben
bes Deutjhen Katferd unbd fehrte mohlbehalten von der Fahrt
wieder heim. Uber jeht ift nod) Grodjered geleiftet worben:
Gin beutjches U-Fracstboot erreichte mit einer midytigen
Rabung bie von Hamburg 3850 Geemeilen entfernt gelegene
nosdamerifanijhe Hafenfiadt Baltimore. Auf biefem gangen
weiten Wege Hatte die ,Deutjchland” feine Gelegenheit, tm
Falle Der Stot einen {dhithenden neutralen Hafen angulanfen.
Tnbd dody ift iht ber grope Wurf vollftdndig gelungen. Dad
erfte beutiche ,Hanbeldjdiff,” benn um ein jnlches hanbdelf ed
fidy, da die Deutjchland volljténdig unbewajjnet ift und auss
{chlieplic) von Bivil-und nicht Militcuperforen bemannt ift, hat
mifrend bed Krieges Dden Atlantijchen Ogean burdhmeffen.
Gnglands Seegewalt durdhlichert,
bas ift bie grofjartige Wirfung der beifpiellofen beutjchen
Geemannaiaf. Oie Cuglander werden bdiefe Wirkfung nicht
gugebert wollen; aber Dennod) Defieft fie. Der Anfang ift
gemadyt, und e ijt jeber Yrbeit {dhmwerjter Teil. Cin groeited
{l-Frachiboot mit 2000 Tonnen Wafjerverdringung, dad ben
Namen ,Bremen” trdagt, befindet fich bereits auf der Reife.
Nach berfelben Duelle find nod) nerfdjiedene Berartige 1-
Boote in Baw. Die deutjdhen Handelstauchboote fiihrén in
nlehnung an ba3 Bremer Stadimappen Ddie Flagge ber
Br Jleederel, auf Der fie erbaut merben, efnen blauen
flel im meifien tyeldbe. Diefer Schlitfel an der Flagge
un3 al8 cin Wabrgeiden gelten, daj3 die MRiegel, ' buv
¢ D Dben friedlicdhen deutichen Handelverichr gu

ar
gen fudyte, geldft und bie Tore mwerden gedffnet

einer Bej fech8 Tage mdhrte, und mehrfachen
ngriffen, bie ben Ruffen grofe Opfer fofteten, Haben fie
ein faum 75 Meter langed Grabenfiiid gemonnen, um audy
biefed nod) bet unjerm etten Gegenftof mwieber gu verlieren,

Die @5ﬂmmun% bet und ijt duperft rubig.
Nadydem bdie QInc_griﬁ‘e itberall gujammengebrodjen marert
unb bdie Ginbrudysftelle lingft wieber im Befih ber {dylefijhen
au|

3 aus eigener fraft verforen hat? Diefe un«
qebeure Maffe fanm nicht der Ynarchie fiberlafjen bleiben
unbd ein ungeheures Mezito mwerden. MWiire bad neue Abs
fommen aud) nur eine Bitrgihaft gegen biefe Mbglichleit,
fo riirbe e8 die Polittt bes nddhjten BVierteljahrhunderts
beferrjchern.

Die Auffaffung diefer Bldtter Iakt g’io‘y fur babin gus

LQanbwehr war, fubhren et ruffifde Panger

ber Girafe nac) Baranowitidi vor. Eind wurbe gujammens
ge{rf)nﬁcn, bem anbern gelang e8, gu entfommen. Jedenfalld
emies Diefe Werwendung bder Automobile und aud) basd
Bereitjtellen von Kavallerie, baf bdle HRuffen. mit einem
@rfolg Ded mit grofen Maflen angefebten Stofesd fider
rechneten. Die ruffifdhen Verlujte bei bem angrets
fenden Grenadierforps beliefen fi) laut ,Tdgl. Rundjd).”
nad) vorfichiiger ©hdbung auf fiber 10000 Tote und Bers
munbete,

e tuffifde StoBraft beginnt abjuflauen. Erfolge find
ben nod) {mmer fu{t ununterbroden fortgefebten feindlichen
Mngrlff%ergud)en nidht mehr befchieden gemwefen. Namentlid]
am ©todyod Hatte e8 nod) vor wenigen Tagen ungewdhnlic
beftige Rdampje gegeben. Anfang Jult ergmang {id’ ber mi
Maffen vorgehenbde Feind den {ibergang iiber Den unteren
Sty beiberjeits der b?ifenbafm von Sorny, namentlid) weiter
flupabmdri8 hin bid in dle Gumpfregion ndrdlic) Nafalomwia.
Nun verftdrfie er den Drud aud) von Sitben her und iibers
{chritt neuerdingd ben Styr weftlich Soltt mit frijchen Rrdiften.
Auch ber ndrdliche Teil ber Jange Hlof fich. Wibhrend
entlang der Gifenbahn nirdlidhy Ciartoryst jtavie Srdjie

faffen, daf3 e8 bie Gemeinbiirgfihaft Ruplands und
Sapans fitt die ihren Plinen entfprediende Aufteilung Chinas
darjtellt und Defiegelt. Wenn die Bldtter Deutjhland als
bie Macht begeichnen, gegen bie dad Abfommen fich richtet,
o ift Das lout 600 Btg.” Rinderel. Freili) hat aud
Gngland mit Japan ein Biindnis gejdhlofien, defjen Tenbdeng
bet feinem AbjhIuf 1902 fich gegen die Ausbreitungspolitit
Ruplands in der Mandjdjuret ridhtete. Seitbem bhat fich
aber eben burd) bas dyinefijthe Problem und bdie Stellung,
bie fi) Japan, bant bem europdijhen Srieg in China ge-
fchafft Bat, Has Verhiltnis Japand und Englands in Ojtafien
wefentlidy gedndert.” Die Croberung von Tfingtau #t ber
usgangdpuntt einer Anderung in dem BVerhilinis der beiden

ddyte, bie Gngland feine andere Wahl laft, ald Japan
die fimftige Vormadyijtellung in Ojtafien gu diberlafjen und
fich thr und allen ihren politijdhen und wirtjdaftlichen Folgen
u unteriwerfen, ober tn Firgejter Frijt den Kampf dagegen
aufgunehmen. Das ruffijdhejapanijhe Abfommen bedeutet
aber England bereits, wen e8 in biefem Falle als Bunbess
genoffen an der Geite Japans _finben roiirbe. Alle andern

fedensarten dariiber an ber Geine und Themfe find Bluff.
]

gegen Weften marjchtertent, brangen Umgehungstolonnen
ous E)lcrim{t iiber Qiielﬂ!aimﬂi}ulia und Galugia  gegen
ben Drt ﬂ)nnjem(:%) DOT. .}%
und beren toted8 Wa
bett Bringen, fo mufte, wie ber Rriegdberichterjtatics bed
Fag” melbet
UBeft armen
fah aud) in ber Folge, Ddah wir faum das fdyiikende Wefts
u%ie% bed Gtodjod ge‘bler e ‘ d
ahn erreicht Batten, al8 aud) {dhon Bortruppen bed Feinded
fibergangsverfude iiber ben Stochod begannen.
fechte verftdvtten fid) feht, um qu @ﬁmp?
i\auprfmge ber Rufjen Bberguleiten,
nqtri

Wollten wir unfere Krdjte
terial fiod) redyigeitig in Gidjers
in biefem an Werfehrdwegen von Off nadh
ebiet Hud Buriidnehmen ru?d) erfolgen. Man
feits ber and Garny fommenbden
Diefe Ges
en ber eigentlichen
Dod) wurben Hier die
abgefdlagen und ebenfo feine frdftiaen

e Des fTeinde:

i
4

jagt @eheimrat Dr.
pont 2000 Tonnen {ind {don lange in
Arbeiten er Werften und ihrer Rmx‘i!
worben, und e3 Megt nidht dad geringfte Hinbernis - vor,
Sdjiffe pon berartiger Grofe aud) fil reine Hanbdeldzwede
Berguftellen.  Hierbet erqibt fic), daf die Gewidyte, die fiir
bie Offenfiv= und Defeniivkraft eined militirijden U-Booted
gebraucht werben, fitr ﬂabungjtgut Berfiigung ftehen. €8
fommen aber mod) meitere

Progentfal des Deplacements, ber fiir nilhliche
gtﬁbrc%%t mwerden fanm, nicht unwefentlicy erhshen.
rau

diber Handelstaudboote

Tamm in der ,Berl. %tg.”: 1 = Boote
et Rreid von

truftionsbiitod gejogen

omente hingu, Ddie Dbiefen
Buladung
unddit

man bie oberfldchliche Gefdhmindigleit nicht fo au
AT

werben, burd) die Cnglands Willfiir bie Neere au ders

Stolz und Liebe,

Grzihlung von Gugen Hermanm
8 ,Sein Hers wollte erfpringen, dbas Blut driingte fich
pm nach dem Kopf — Lep fie ihn wirklich gehen?

Gr dfjnete bie Tire.

Die Baronin gitterte, ihr Hery 3og fie ihm nady —
wenn et fich nur umfebe, wenn er mur burdy einen Laut
verriete, Daf; er dicy liebt, daf er bleiben midhtel

Da klinkie das Schloh.

LArthur 1 houchte fie, aber er hirte biefen Ruf nicht
mehr — er kam 3u fpat.

RKaum war er aus dem Gemad) feiner Gattim, fo
ftiiezte er bie Treppe fdrmlich hinab und ftieg unten in
ben bereithaltenden PBagen — bie Plerde zogen am, bann
ging es aus dem OGuishof — das Schickjal war ent
fchieden — er Datte fiir immer mit ihr gebrochen.

4,

Yim den Charakter ber Baronin von Dirrenberg beffer
beurteilen 3u konnen und Uufklirung iiber die etwas une
klaren Verkiltniffe zu finden, foll ber Jnbhalt einiger
Briefe Dienen, von bemen einen die Barronin {chen vor
ihrer BVerhelratung an eine ihrer Jugendjreundinnen ge-
fehricben Dat; ber Seftere lautet:

,Qiebe Sulie, Du bitteft mich, Dir meine Schickjale
3u jchreiben, welthe mich in die Refideny verjchlagen und
mid) fo bejchiftiat Haben follen, daf Du mir vormirfft,
id bitte meine bejte Freundis wvergeffen! Julie, baswerde
idy nie, ich miifjte denn bdie jdbnjten Crinnerungen meiner

1, die Tage unfdyuldiger Trdume und heis

nad) dem Todbe meiner Mutter
und_keine anbdese Dol hatje. ols

Nt

villig vewwaiil

D

ap i)
Daitonh

das 2yl ansunehuen, weldyes meine Gropmutier mir hier
in ber Refibens bot, obwobl dies eine Trennung von mei=

A nem Bruber notwenbdig machte, ber mir immer eine Art

PBormund gemwefen, denn die Fejtigheit feines Charakters
ermeckt trof feiner Verichivffentheit Bertrauen. Als wir
uns trennten, war Wilhelm o galant, meine duferen
DBorjiige ansuerkennen und er gab mic ben gewif febr
woblgemeinten Rat auf den Weg, diefe Borziige su - bes
nugen, um einen reichen und vornehmen Mann su erhal-
ten, ber ihn, ben Stammbalter der Familie, wie er fich
nannte, in die $Hihe bringen koune.

Wilhelm fagte dies ehershaft, aber biefe Bfteren Worte
madten auf mid) einen Gindruck. JIm  Gefithl meiner
PBerlaffenheit baite ich fhon langft midh unferer gliicklichen
Middentriume evinnert und mit Sehnfucht die tapferen
und edlen Romanhelden in der Gefelljhaft vermifst, bdie
wir uns fo jdhbn Herausgepufst Hatten. Die Worte meis
nes Brubers qaben diefen Trdumen eine gany anbdere
Ridytung, id) horte iiberall, baf bie Mdnner beutsutage
auf Geldheiraten ausqingen. Bei jeber Partie wurrde biefer
Umijtand ermihnt und ebenfo verddytlich, wie mir ein
Maonn erfcyien, der fich um Geld verkaufte, ebenip fdhau-
berte ich bei bem Gedbanken, bdie umgekehrte NRolle zu
fpielen und einem Manne die Hanbd reicdhen zu miifjen,
dem meine Sdyonbeit jujagte, blof weil ich aus Armut
Deiraten mupte. Schon als Kind Hhabt Jbr mich oft im
Gcjers bie fjtolze Konigin genannt und ich will es ge-
jtehen, bak bdiefer Gtols eher su- als abgenommen bat.
e Borjtellungen meiner Grogmuter, ihre Bemiihungen,
midy herauszupupen und meine duBere Gejtalt redt wor-
teilhaft erjcheinen zu  laffen, vermehrten ben Eindruck,
weldjen bie Worte meines Brubders auf mid) gemadht hat-
ten. ) kam mir vor wie eine Kokette und es erjchien
miv erbarmlich, baf dufere Reize mehr gelten jollten, als
der innere MWert und id) bebte vor Dem Ddemiitigenden

Sebanficn, mit meiner Schinbeit anf den WMarkt au gehen,

um einten Shemann zu jnden,

Man gibrte midy in die ®efellichaft ein und mit Tow
berwillen bemerkte ich, mwie richtig meine Grogmutter und
mein Brubder die Gefellichajt Dbeurteilt hatten — es  war
tatfichlich ein erbirmliches Rriechen vor ber Schbnbeit,
bie Herren tomzelten um jedes jhone Geficht Derum  und
mandjes unvermbgende TMiidchenr, welches Die reidjjten
Sehiige in ihrem Innern frug, wurde fajt auj beleidigenbe
Weife unbeachtet gelaffen. g

Du weifit, licbe Julie, mie oft mwir bdavon  getrduml
und gejhwirmt haben, fo recht gelieht zu  werben, wie
wir unfere Anforderungen jtellten und wie wir uns Dbiefe
Reit ausmalter. I befag denn auch in kurger Beit ein
Dufend Anbeter, die midy {Brmlich wie die Miicken um-
Tchrdirmten, bei dberen Galanterien i) mich) aber lang~
meilte. Kein einziger ader verjuchte es auch mur, l?u;d)
ein tiefergehendes Gefpriich) mein Inneres, meine gszit\ge
Befiihigung kennen zu fernen, mein Hery und Gemiit 3u
priffen. 3§ gefiel Shren und das geniigte fiic fie micy
jozujagen anzubeten. g

Ob bdiefe Herren glaubten, dap ihr Uenfieres ebenjalls
geniigte, um mic) su bezaubern, oder ob fie iiberhaupt
etwas dabei dachten, wenn fie midy mit ihren fchinen
Redensarten begliickten, das Iafje 'gd:) babingejtellt fein —
genug, mein Widerwille ftieg mit fedent igge _und iy
sweifelte fchon daran, ob die wahre, echte Liebe iiberhaupt
noch in der Welt exijtiere, als i) einen Heren kennen
lernte, welchem der Ruf eines volljtindigen Don Juans
porausging und dafiic audy bei allen Damen bekannt
war.

Gs reizte mid), gerabe diefem Manne 3u zeigen, bag
er boc) nicht unwibderjtehlich fei und er fih nidt  eins
bilben biitfe, DaB er nur fo mit Den Frauenhergen fpies
Ten Rbnne. Jch behanbdelte ihn abfichtlich mit groger
Rilte — er wird nur um io hartnickiger mit feinen Lie
besh unqen mir gegeniiber. . & =
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fteigern, ie Die3 Dbei einem Miarineboot ndtig ift; im Ji=

mit der Grof rmefrung  ded Booted lakt
l‘tcﬁ gmeifellnd aud) an der Majchinengrife und bamit am
Majdinengewicht und dem erforderlichen Dlvorrat oviel
fparen. {iir ble gange rund 3800 Seemeilen betragende
Fabet nad) Baltimore ijt eine Himenge von tund 60 Tonnen
und unter Hinguredhnung von Sdymierdl und bet&leid)en
ot rund 80 Tonnen erfordeclich. Nimmt man dag Gemwidht
von ©diffstdrper, Gejamts Majdjinenanlage mit I, Auss
riiftung und-Mannjdhajt gu 1100 Tonnen an, {o bleibt fiir
Qadung ein Gewidt von etwa 700 Tonnen iibrig, und das
ift tmmerfin bebeutend.

Das Unterfecboot ,,Dentichland’’ mwird voraus
ftchtlich einen Teil Des beutjchen nterfee-Pafetbampferdienited
bilben. G3 ift Montag abends unterhald Balttmore vor
nfer gegangen. Dad lnterfecboot ift unter dem Schup
ber Duntelhelt gwijdhen ben Napsd Charled und Henri eins
gelaufen. 9nt Gonntag frilh verlangte e8 burd) Gignale
mit etner Dankppfeife nad) etnem SQotfen. Died erregte bie
Auf mieit ded ppbampfers ,Timmensd”, ber bereitd
plergefhn Tage unmunterbrodjen TWacge hielt, um basd Unters
Fgﬁnnt nad) elnem Hafen gu begleiten. Das deutjde Sciff

fhrie, al3 e3 an bem RKap vorbeifubr, feine Flagge, hifte
eboch bie Deutjhe Hanbdeldflagge, al3 3 fpiter mit eigener
Rraft in die Bucht einfufie. Der Lotfe, der bas Unterfeeboot
tn ble Bucht gebracht hat, ertlirf, dap ber Kapitin {owte
die Difiglere und Befahung des Unterjecbontd nur bie ges
mdhnlicge Uniform Dder Deutjchen Hanbelsflvtte  getragen
gaben. Die Befaung wird an Bord bleiben, bid die .bagn-
ehorde an Bord ber ,Deutihland” eridyienen ift. Der
Bntegugte laut ,Tigl. Sﬁunbfd).", pom Rapitdn vernommen
1t Baben, bafs Dad Biel der Gendung der ,Deutidland” fel,
Handel gmijden dem Deutfden Rel und
ben Bereinigten Gtaaten gu treiben. ©obald bie
RQabung geldidt ift, wird dag Schiff Nidel und Robtautfdut
an Bord nefhmen.
SKapitiin Sonig, der Fithrer der , Deutfdhland”, i}t ein
eborener Sacyfe. Die Grbauerin ber ,Deutichland” it bie
ermantamerft '_hl 'ﬁie[. @Eutimen Sdjiffsbaus

‘ovon die Yondoner Beridyte jebod) Feine Mitteilung madyten,
eintge8 Daritber, wie fein Veridht entftand. Gr ?ngt: Die
befdrantte Fernfiht, unter der tagdiiber gefédmpft wurbe,
und ber Einbru
Peiten etner Berichterftattung iiber befd)ddigte oder verfentte
feinblihe ©djiffe. Eine Unterfudung aller Dffigiere, die
erfldrten, fetndliche Schiffe verfinfen gefehen gu haben, und
erjnlidje Unterrebungen mit einer grofjen Angahl joldjer
fﬁgiere Iaggen mid) annehmen, baf unfere Lifte bag VMintmum
feindlidjer
Sdiffe, namentlidy derer, bie nachtd verfentt rurben, fann
ld{ nidt garantieren. — iwg biefed Gingeftindniffes wird
mit vollen Baden behauptet, daf die beutfcgen Berlujte, iiber
beren mirtliden mfang fein Boeifel mehr bejtehen fann,
ble englijfen iiberfrdfen, unbd e3 merben ganj beftimmte
aflen der angeblid) al8 unt »ge] " Sladhts
hiffe ufm. genannt!
Attentat auf den argentinijden Prifidenten,
Das Uttentat auf ben Prifibenten von Argentinien,
Bictorino be la Plaga, wurbe von dem Anardyiften Johann
Manbrini, einem Argentinier, veriibt. Der Attentdter feuerte
nady der Truppenjchau aud Anlap der Hundertjdhrigen Uns
abhdngiglett Urgentiniend etnen Nevolverjdup auf bden
Prafibenten, der fid) auf dem Balton feine8 Haufed befand,
und verlete bas Staatdoberhaupt. Am 9. Juli 1816 hatte
rgentinien feine Nnabhdngiglett von Spanien erflirt und
fih al8 felbjtdndige Tepublit fonjlituert. Dap e3 fich nich
um einen politijdyen, fondbern um einen lanbegiiblidjen anar«
diftijhen Anfdhlag hanbdelte, ift angunehmen. Plagasd fecha:
jdbhrige Amisdperiode IGuft im Oftober ab; bann tritt ber
neue bereitd gemiflte Prifibent Hippolnte Jrrigoyen fein
Amt an.  Aus Anlaf der .@unbmin[}r[[cier Her Unabhdngig:

feit iiberfandie Der beutjdhe Reich8tangler dem argentintichen

Gefanbten tn Berlin ein fehr Herzliched Glitdwunidtelegramm,

tn bem ber freundbidhaftiihen Banbe gedacht murde, bdie

aegliﬁ)lunb unb Amerifa gum Wohle beiber Bilfer ver
nben.

#ind aller Welt.

i {ét e8 bieg)_ec in die @es

yidhte ber eé[nf)iﬁaf]rt tief einfchneibende Neuerung gu e i i “

aﬁem Shre Eniftehung ver unfere Hanbdeldtaud Bojt:Griny gamarfen in Wit . Bum
oofe ber Anregung dDed Grofreeders und bigs Reglerungsjubildum bed Ronigs von Wiirttemberg mwird die

gletlgen Prdfidenten Der Bremer Hanbelstammer, Herrn
Ifred Q@ohmann Diefer aud fonft Hodyperbiente
Bitrger Bremend griinbdete in jeiner BVaterjtadt bie ‘De’utme
Dgean-Reederet, ber bie Deutfde Bant und ber Norbdeutjdye
Rloyd angehdren. -
Gliitounjd) ded Grafen Sdwerin. Auf die Mels
pung von Der nfunft der ,Deutidland’ in Valttmore
telegraphierte der Prdjibent bes pzeuBiLd]en Abgeorbnetens
Haufes Graf Gehwerin dem Herrn Alfred Lohmann: Zu dem
miv freundlichft gemelbeten Triumpl) beuticher Sdyifidbaus
Bunft, weldjen die beutfche Djean-ecderet ergielte, jenbde id)
Shnen jugleid) tm Namen bes Preufiijchen Abgeordnetens
Daufes allerherglichite Glhidmiinjde. Mdgen nicdht nur
,Deutichland” und ,Bremen” woblbehalten geimfmxem o1
Bern audch diefer neueften Grrungenfdaft beutjdhen Crfinders

aelited eitere qleid) aldmgende ichieben fein!

riolqe be

Hundidan.

Die widientlihe amerifanifehe Sriegdausjuhr,

S ber Woche, die am 19. Juni ablief, Haite die amerifanijhe
usfuhr einen Wert von 92 Mill. Dollar gegen 25 Mill,
Dollar in der gleidhen Beit ded Jahres 1914, Bom ber
oben genannten Yusfubr waren 72 Millionen {iiv bte Vere
bilnbefen beftimmt, unbd gwar allein fiic Gnglano 41,5 MIL
Dollar, {iir ranfreid 17 ML, fitr Rupland 10,5 Ml und
filr Stalten 8,56 Mill. Dollar. (Cin Oollar find 4 Mark)

Die megifanijdhe Nriegdgefahr etrigf in Wafhings
ton ernente ©orge, da ber merifanijhe Banbitengeneral
Billa mit feinen Banden von Parral aus vorridt. il{on
Hofft, daf bie Werhanblungen mit (Sarrunga einen giinjtigen
%ntt%ang nefhmen werben, vorausgefest, daf Billa die ames
rifantjdhen Sruppen nidyt angreift, was bdie Bage von newem
jufpien mwitrde,

MWie Jellicoed BVericht entftand, Der BVeridht ded
englifdhen oberften, Flottenbefehlshabers, Admirald Jellicoe,

wiirttembergifde Poftverwaltung bejonbere Eri

ber Dunfelfeit erhihten bdie Sdymierige |

erlujte darftellt. Fiir die angegebene Urt ber |

Die Deutiden effen — Haarlemer Blumens
gwiebeln! ©p weif ein Qondoner Blait ald neuefte
auermdr ihren Lefern gu ergihlen. [n einer Betrady
tung iiber ben Berid)t der Haarlemer Hanbeldfammer wurde
feftgeftellt, Dap irof Des Rrieged bie Ausfubr von Blumens
jwiebeln nad) Deutfchland und Ojterreich-lingarn etwas
gugenommen fHabe. Da nun aber, fo fahrt bad Blait fort,
die Bentralmddyte allen Qupus audgefdaltet Haben, bleibt
bierfiir nur die Deutung, daf bdie Deutjdhen biefe Fwicbeln
in rgend einer Form ald Nabrungsmittel verwenden. Wenn
e3 bet und feht aud) nicht allzu ﬁ%plg hergeht, bie Freube
an_der Natur haben wir dod) nod) nicht verloren und wic
haben, wie die ,Mind). N. N.“ bemerten, nod) lange it
alles ,gum Frefjen gern!
5 Unwetterfataf in Bien. Die
Fabritanlagen ber Lofomotivfabrif Stegel und der Daimlers
mwerfe, die fih in Wiener Neujtadt, Poiten: orfer Strafe,
befinden, murben von einer {hmweren Sturmtat phe Heim=
gefucht. Sdymwere Gemittermwolfen gogen auf, bdidte Giaubs
mwolfen wurben Hodjgefhlendert, in benen alfenjtiide und
Baumdfte toll durdyeinanderwirbelten. Tie Ratajtrophe
forberte mehreve Opfer. Etroa 5000 Arbeifer und Soldaten
mwaren abend3 damit be[dhdftigt, bie Schutimaffen hinmwegs
gurdumen.

Gine Sreugotterplage Hecrfht feit einiger Beit tm
Spefjart. Wie grof die Verbreitung diefer Tieve i, geht
baraus Hervor, dap 3. B. bei Orb in einer Wodje iiber
600 Diefer Gijtjchlangen getdtet wurben. [n bden Schulen
marnt man bie Rinber barfufy su gehen ober fic) im Walbe
niebergufesen. Berjdjiedene Gemeinden safhlen fir jebe eiits
gelieferte Otter 1 M. Der Speffart mit feinen lidjten Stellen
Ijt befonberd giinftiged Terrain fiir bie Nattern.

Gin grofer Bantdiebftahl wurde in bder BVerliner
Digconto-Oefellidaft ausgefithrt. Der feit Jahresfrift in
biefer Bank angejtellte Beamte Frip Stephan ift mit Obli«
gationen ber Grofen Berliner Gtrafenbahn im Werte von
146 000 Marf, bie er bereitd lange vorber in bares Geld
um?eie‘ot Baben foll, und mit 174 000 Mart 4 prog. Nybinsts
Dbligationen, die er in 173000 Marf 4prog. ungarijder
Gtaatsrenten umgetaujcht haben folf, fliidhtig geworden. Ju
feiner Begleitung befinbet fid) feine Geliebte, ble 28 Jahre
alte Platterin Marie Horajd). %Iu;) bie Grqreifung Ded
Taters Hat ple beftohlene Bant eine Velohnung von taujennd

marfen ausgeben. Rdnig Wilhelm bder Smweite folgte am
8. Dtiober 1891 dem Gobn feined GroBoheims, Konig Karl
bem Grjten, in ber Reglerung. Wie die ,Frantf. gm.“ ers
Jabrt, fpricht eine Qundgebung bed RKinigsd an den Minifters
prdfidenten {fiber bie Feier des 25 jdfrigen Negierungdjubis
ldum8 bes Ribnig8 ben Wunfd) aus, tn Unbefrad)t ber
etn{ten Beiten vont allen Bffentlichen Rundgebungen und
feftlichen Beranjtaltungen abgufehen unbd bdie d{fntlide Feier
auf einen Dantgottesdienit am 18. Diober und auj Schuls
felern am 6. Ditober gu befhrdnfen. Giner Bijentlichen
Gammlung gur Linderung von Kriegdfdiiden mbdte ber
RKonig nidhi8 in ben Weg legen. Jm {ibrigen wevrde er ben
Bertretern ber Reglerung und Hes Landes Gelegenheit geben,
ihrer bantbaren Gefinnung bejonderen Ausdrud zu verlethen.

Berliner Wetpreife. Einen neuen BVeweid filr die
oud) im Sriege fortjdjreitende Steigerung ber Mietpreife in
ber-bejten ®efddftgegend Berling bildet die Tatjadje, bafy
bie friegs-Reder-Attiengefellichaft filr. ihre newen Nduma
am Potsbamernlak einen idbrlichen Mictoreid pon 800 000
Mt gablt. Der Mietverirag it auf gweieinhald Jabea
abgefdloffen.

PRNGES hiot

fler tm Dhek Jnfolge ber Beftigen

Regenfille fhmellen ber Rbein und feine MNebenflitfje jomie
famtliche Sdymargwaldffiijfe ftart an.  An mandjen Stellen
ift ba3 Wafjer bed Rbeind am [ichiten Pegel angelangt,
Ln bgg ein Austreten gu Defitvdhten ift. Bei Magau erreidyie
er Wafferftand fhon cine Hohe von 6,62 Meter. Vet
Breifach ift der Rbein iiber bie lfer getreten und Hat bas
Borgeldnbe itberfdemmt. Die Kanber fithrt Hodywafjer,
mweldjes viel Futter mwegjhwemmt. Der ?Bobengee geigl
ebenfall3 einen auferorbentlih Hohen Wafferftand. Biele
tudytbare Grunbitiide der Jnfel Heid ftehen unter
affer. — Aud) in Baygern find feftige IRegenfdlle einges
treten. Jn der Paffawer Gegend mwurden durd) Unmetter
rofe Bermitfungen angerichtet. Cin Solbat wurbe vor
er Raferne von einem umgeriffenen Schilderhaus erjlagen.

art i
Der Saifer und fein rzt. Dantbarfeit ift ein
Bervorragender Bug im Wefen ded beutjden Kaifers. Jn
wie erglidjer Weife gedbachte der Monarcy ftetd feiner alten
Rehrer! Am Begribnis bded Geheimratd Hingpeler nafim
ber Ratfer mit bem Pringen Heinvich perfonlidy teil. Dant-
barfeit und treues Gedenten fprachen auch aus dem Beileids-
felegramm, Da8 ber $Herrjder den $Hinterbliebenen feined
p ploglid) unb tm beften Mannelalter aud dem Leben ge:
dhiedenen erften Qeibargtes, des Generalarztes Dr. von
[berg itberfandte. Der Verewigte, fo heift e8 davin, war
iir mein Wohl in freuefter Filrforge und Hingabe mit allan
itteln nicht allein der Wiffenjdyaft, fonbern audy tief
empfunbener Anhinglichteit Tag und Nadyt raftlod bemitht
Dafiir bleibe i) ihm bantbar big itber da3 ©rab Hinausd!
Die Vehandlung der Jriihtavioffeln erforverr bes
onbere Sorgfalt, dba die friih geernteten fartoffeln empfind«
ider find al8 pollfommen ausgereifte und im Gpitherbft
geerntete.  Jn Maffen und Hod) aufgeichiittet verbriihen und
verfaulen folde Frithfartoffeln in wenigen Tagen. Damit
nidyt wieber fo Hundertiaufende von Jentnern wverloren
gc[)eu, ift griindlige Borforge beim BVerjand und bei ber
agerung durdjaus vonndten. Gine hishere Sdyittung ald
25 Bentimeter veriragen foldje Rartoffeln nicht. Audy dabet
milffen E’lc nod) geviihet, gejdaujelt und gelitftet mwerben.
Alle gujtdndigen Stellen milffen ihr Augenmert davauf rich=
ten, ba fonft trof der reichen Grnte die BVehebung der Kars
toffeltnapphett fid) unliebjam vergdgern dnnte.
Sartoffelfiufe in Holland, Die deutfhe Cinfaufs:
pereinigung drohie nad) ﬂ[m%ﬁerbamer Meldbungen, thre Gin=
EGL‘IIE auf den Sartoffelmdrtten in Warmenhuigen (Nords
Holland) einguitellen, wenn bdie Bejtimmung ausgefiihet
wiirde, baf 256 Progent der Ausfulir nad) Cngland gejehictt
und der Jlejt fiir Deutfdhland gu einem Preife beftimmt
wiirde, ber vorfler von ben Worftinden bder vier Markts
verbdnde feftgefest wecbe. Die Bereinigung glaubt darin
eine Wevorguqung von England auf Koften Deutfdhland3

umfafit 14 lange Spalten. An einer Stelle jagt der Ydmiral,

fehen au miifjen,

AUus dec Kriegsseil.
@eridit3ferien,

Trofy Ded Krieges gedeiht bieg;erlengelt‘ Die Schul
ferten fitllen, je nach den eingelnen Vegirfen, diejen unb den
von_ Mitte

ndditen Donat aus, und au ifnen gefellen fi
Suli big Mitte September bie Gerichts| erfen.c L@ie fonnen

oermdgen Yty der Sredtigewdyrung nidt ju entalegen und
find nic)t tmmer in ber Lage, su verhilten, bafy biefe aus.
qgebeutet wird. Daf jolde Crijtengen in thren begriindeten
Recytsforberungen nad) Kréften gejdiht werden, ift banfend
anguerfennen. Freilich), wo nidts gu Holen igt, und bas ift
leiber noch oft genug ber Fall, Hat aud) Dder Kaifer fein
Recht verloren. So fdnnen mwir nur wilnfden, baf bie
GBerichtaferien tmmer mefr etne Frijt der Einjidt fiir die

tm Rriege ebenjomeniq wie im Frieben auf wetben,
denn fie find gefeblich feftgelegt. ~An Avbeit fe!ﬁlt e8 wdhrend
Blefer 3eit ben Tribumalen freflihaud nid{k, enn nad) ben
nod) por Rriegdausbrudy er Bejt Tonnen

[ttettcnbén Bartelen werben, in ber fid) bie Redjtsbegriffe
Eljﬂren mbgen, und durd) BVereitelung uunﬁrblgetﬁlnausﬂ

pon Gtreitigleiten wirtihaftlicdyen

Dte Freunde mwerden von ber Lage verjtandigt, in
langer Rinie ndbern fie fidh dem englifhen Graben. Van
port fhon Stimmen, ein feiner Gerud) aubereiteten Mahi3
umjdymetdelt die Najen. Der feindlide Stadjeldrahtverhau
wird durdhfrodhen, vor ihnen liegt ber Graben. Der Poften
ftebt Gemwehr im Arme gum Greifen nah da, ab und gu
wirft er eimen Blid diurd) da8 Audgudrohr nad) ben
Deutfdjen gegeniiber. Er argmwihnt nidt Gules,. denn feit
einer halben Gtunbe funit bie beutfehe Artillerie. Diefesd
freuer xm!cz;[ii}bt ble Schleidabteilung auferordentlic), denn

Greitfille im Sominee verhanbdelt, refp. e!)d)leunigt mwetbern,
bejonder3 wenn 3 gilt, bidwilligen ©djuldnern bdad Hand:
werf gu legen. Den mtrt[&)a?ﬂhf)en Berhdliniffen  pon
@ldubigern und Sculdnern hat ber beutjdhe Bunbesrat
bann aud) fitv bie Striegszeit Hechnung getragen. Er Bal
Dafii geforgt, bal Schulbnern, welde durd) bie harte Beil
in Bedrangnid geraten mwaren, bad Leben nicht gar u
Ld;mer gemacht murde, weiter aber dafilr, daf bie Glaubiger,
te Dody ebenfalls ihr Geld gebraudjen, nidt von jéumigen
Sdyulbnern abjihtlich jdifaniert wiirben. Db diberall ein
rattijfer Ausgleich Hat erfolgen Idnnen, fteht allerbingd
Eahtn. obwohl e8 ficherlich au wiinfden ift.

Snnere Angelegenbeiten find aud) mwdhrend des Kriegsd
eingehend befprodjen worden, und namentlid) auf dem Lebense
mittelmartte ijt viel Nuben bdamit gefthaffen, und Ber
wudjerungdverjuche find oft vereitelt wordben. Yuf bem
Gebiet Dder Rechisftreitigleiten liegen bie Dinge nidt fo
offenr, und wir wifjen heute nodh nicht genau, in mweldem

vorgebeugt werden foll. linfere Felbgrauen opfern braupen

tr ber Front Qeid und Qeben. Bum bitrgerlichen Redjis

trett braucht wiemand auf Hab und Gut gu verichten, nur

ollte ber Strieg aud) fier ernjtlich lehren: ,Mas Du nidyl

willft, bag man Dir tu, das fiig’ aud feinem anbern gu l*
Anf Schleichpatrounille,

Sm DMorgengraven Hebt fid) Der Schupmwall des feinbd:
lichen Grabend wie eine {dhwarge Lnie vom Horizont ab.
Gr jdeint fo meit, und Ddabei {ind e8 faum 200 Meter
?wi{d)enmum gtjdjen den beutfdhen unbd englijchen Griiben.
Jln_einem vorgejdyobenen Hordypojten uer[ﬁ%t bie Deutjdhe
Diftsier8patrouille ben ®raben. Borfidtlg, Viann Hinter
Mann, aber in weiten Abftdnben, wird der Drahtverhau
burdymefen, a8 Bladjfeld {prungmweife durdhetlt und am
Walbesrand fid) verfdnauft. Hat der Feind den Wald bee
fest?  Gin auf Pautrouillengdngen geitbter Freiwilliger
friecht burch dad bdichte Unterholz, wie ein Jndianer jdhleicht
er unrmﬁrtﬁ,ﬁ rllld)t ba3 geringfte Gevdujdh vervdt feine Ana

Tl i@ AT

Ilnfange der Srieg al3 Qehrmeifter und Ergieher rbeit

hat. Die moderne Beit Hatte im allgemeinen nidyt gerabe
verfonlid) gemirtt, die 3ahl der Progeffe, aud) die ber tleins
lidhen Differensen, Hatte jugenommen, und dahin gehdrien
aud) bie Fille von Sahlungs - Bosmwilligleit, dle im erften
Striegsiafhr nod) ftart genug macen. Bu erfoffen it e8, dbap
im leBien Jafre eine Befferung eingetreten ijt, aber e8 ijt
faum angunefmen, daf alle Unguivaglicyfeiten aus der Welt
aefdjafit werben. Bumal alle die Taufende von Mitielftandss
Griftengen, bic weiter hinaud zu denfen und gu jorgen haben
und feng Sricaspreife nady threm Belieben madyen dnnen,

f g weit und breit, aud) in ben
Baumtronen fein Pojten. Dod) da, was ift dasd? Gine
SBatimiige, und in der feinen Mulde ein Feind, Cr hat
mid) nicht gefeben, er ritfrt fid) nicht, er mup unjchadlich
gemacht werben. Diefen Gebanfen in bdie Tat umgufehen,
pitejcht fich ber junge Feldgraue an den Englinder, faum
gwet Meter trennen ihn von dem requngslod Daliegenden,
ein €prung, ein Griff an die Gurgel —. Mit Cntjeben
wenbet fidy ber Deutjhe, ber Englander ijt tof. Wahes
Ld;e'm[lrf) ift er auf Patrouille einer deutjdhen fugel exlegen;
e Qameraben hoben ben Leicdhuam einfach liegen laffen.

bie Gr i Hatte fidy wofhimeislid) in bie lnters
jtidnbe: gurildgejogen, und der Pojten f1u[) nur nad) dem
hentfhen Grabem, einen Sturmangrifj befiicchend. Die
Patrouille beobadytete ben Mann, feine Giinge wurden genau
3u Bapier gebracht, in Seidynung und Jeitangaben, der Weg
Der i’l{f{bhmg foroeit al8 mdglid) verfolgt, bann gingd guriid.
Bwet Tage fpdter fonnte der Bericht melden: Cin jeindlidher
Hordypoiten wurde gefhob fiinfsig  @efangs eins
aebradyt!

Deutjdies Bauernhaus.

Thej ben Strobfily im Gefichte, Tedumerblingen um den Blidt,
Ruijit bu graujter3eit Gejdjichte, feenfter Sagen Sturmgedichte
Weltverloren und guriit] -
Deiner Ballen Eichendfte waren fdhon vor Wallenftein,
Unb dex Behmmand braune Refte hegten hundert Hocheite fefte
Unjrex Aeltex=Abnen ein.
NAus dem Dimmer deiner Diele, von dem Flett um deinen Herd,
Wudyfen unferm Bolle viele echte Minner, die um Jiele
Rangen, deutfdien Kampies wext!
Alle nafhmen beiner Treue laufendjdhr’ge Eldhentralt
Bon e exften Ehrittes Scheue durch bed gangen Lebend Neue
Mit fich auf die Wanberjchaft!
PWie am Hiinengrab die Duelle unterm grauen Knorvenhols,
Riefell beutjchen Tejens Welly gt vondeiner Schelle,
Bauernbiitte, deutjsher Stolzl

Riel,

Achim Stoltenberg.




nidt angegebenen Punften der Dentidrift etne
Fitlle von Gingelanvegungen enthalten find, bie
bet ber Meuordnung der Wirtfdaftaverhdltnifie
audy einer Pritfung und Beriidfidtignug durd
ba3  Ruiegderndhrungdamt wert fein biicften.
Dem Beirat bed Rciegderndhrungdamted ge-
hiven aus bec Mitte bed Vorftandes bed Reichs-
verbanbed Dentjdher Stiidte die Hevren Bilrger-
meifter Saalmann-Plefp und Crfter Bifrger-
meiftec Dr. Beltan-Eilenburg anm,

MWittenberg. Jn ber geftrigen Stadtvers
orbneten-Sisung befdlof die Berfammlung,
mit 20000 Mart der Stedlungs-Gefellidaft | i
»Sadyfenland” beizutreten.

RKleinwittenberg. Die Gartenftadt-Bau-
genoffenidaft hat, wie wic bbven, geftern das
bem Heren Holzhlindler Rerften-Codmwig gehorige
20000 Dnabratmeter grope Gelinbde in Pifteris,
binter ber RingftraBe nad) der Elbe ju gelegen,
tduflich ecworben, umd foll bortjelbft mit bem
Ban vop 60 Wohubdufern fofort begomnen
werbe.  Diefes Gelinde in der Nidbe bder
Gfbe Dbilrfte fid) injolge feiner fdhomen Sage
befonbers jur Unfiedlung eignen.

Deffow, 12. Jult. (Cine pocbilblidje bjt-

Gtetgerung bev Preife. Die Sebote find Hier-
nady eimgurichten.”

Bitterjed, 12. Jull. Die folgende Trayer-
nachricdht gibt Ronfiftorialrat Dr. von Rohben
in ©Spoven befaunt: ,¥Uud) der lehte meiner
bret ©bfhne, bie in ben RKrieg zogen, Hat feine
ufgabe vollendet: Stud. theol. Heing v. Rodhen,
Qentnant der Referve, fiel am 7. Jult in Gar
ligien, 24 Jabre olt. Grofe Hoffrungen
fonfen mit dem Reid begabten in das Srab.”

Leipsig, 11. Jult. (Hochftpreife fitr Perde-
fI:ﬂd;) Wm:b ben i}eﬂ[hﬂuugm be5 bier be-

mtmﬁen fmb “von ben .ﬁﬁnbletu betm ntauf
von ©dladjtpferben fitv dem Jentner Lebend-
gewidyt, dev fonft mit 18 big 20 Mark bezahlt
wurde, big zu 55 Mart geboten worben,
wodurd) bad vom Den Yermiten verwenbete
SPrecbefleli) vertewert wird. Dev Rat ber
Stabt hal bet bem WMinifterium bed Jumern
bie Feftfesung von Hoditpreifen fiiv dad gange
Land beantragt.

Leipgig, 11. Jult. (Cinfauf von Ginfen.)
Bom Rate Ber @mbt Letmlg Tnb gegenmﬁrﬁg
in verfc Gin-

verwaltung) Die H
tung wird, wie bas %n[tﬁblau' beridytet, am
heutigen Mittwod) die’ Obftuuguug in den Obft-| a
plantagen zwifcdhen Defiau und Roflau (einfd!.
ber Duerallee awifhen Georgengarten umd
Ginfewall) gur BVerpachiung bringen. Jn ber
Belanntmadjung Deifit e3 weiter: ,Die Ber-
taufgpreife ded aus der Padytung gewonuenen
Dbftes Ddifcfen bdie burd)|dhnittiichen Friedens-
preffe 1o weit itberfteigen, al8 bdied durd) die

tiufer beauf find, fiiv bie
@tabt Mnie anfau!uufzn SDieie Giinfe jollen

& ohne Unterfdyied zum
Bmede “ber ﬂ)?&ftung gegen entfpredjende Be-
3ablung abgegeben werden.  Junddft wird e3
nur miglid) fein, hocdhflens 3000 Tiere fikr
Reipstg su befommen,; benn die Nachfrage nady
Gtinfen aud) feitend anderer Stadtvermaltungen
ift febr grof. Die Ginfe werden vorausfidjts
lid) su 8 Mart fite, bag Stitd an die Gin-

wieber evlangt Bat ber Sohu eines Hiefigen
Bafmartes. Der junge Mamn war an Dber
i}ront ben Scjredniffen eined Trommelfeuers
was fdwere Ner gent  auf
ihn uuﬁgeﬂbt hat. @ lag ldngeee Reit in
einem Qogarett, umd man glaubte, Daf bdie
©prache verloren war. Da wurbe thm eines
Tages mitgeteilt, baf feine Mutter dba fet und
thn au fpreden witnjhe. Diefe umermartete
freudige Nadyricht Hatte, wie die ,Pofneder
Bettung” jdjreibt, bem jumgen Mamn fo in
Aufreguug verfelt, daB mit ber Frende iber
ben Befudy fetner Putter thm auch die Sprache
suritdiehrie.

Gamburg, 13. Juit. (Rein Sclachtvteh-
mangel) Daf e3 tm Bestet nodh genug Schladt-
vieh gibt, jeigte eine Sdbffengeridjtdver-
handlung gegen ben  Fletihermeifter F. in
@dolfidbt @Gr batte oont Luunmt bie e-

uc von
2 Rindern, 1 Kalb und 4 ; i einem

bie Eryengungsioften hoher find ald tm Frieben,
ba fie ja mur im Ginfammeln beftehn, werden
betfptel8meife in ben erzgebirgifden Waldungen

f | fite ausgelefene MWaldpilze bid au 1,15 Mart

fiicd Phumd verlangt, wahrend ber hHichjte
Preid im vorigen Jahre 60 Pfg. war!
-Thale, 12. Jull. (Warnt bdie SRinder!)
Bu einem Unglitd fithrte hier am lehten Sonn-
abend Die Unfitte der Rinber, fidh Hetmlth) an
fahrende Wagen su Héngen. Gin Steinfuhe-
wert fuhr durd) die Uferftrafe, und wifhrend
ber Geidhicefithrer in der Schofilelle faf, triehen
mehrere 8—9jifhrige Rnaben bden befamnten
Unfag. Dabei fam der Sjifhrige Karl Mitler,
Sobn beg Mafchiniften Witller, in das Hinter-
rab des MWagens, fo baf thm Arme und Beine
gebrochen wucben und bald davanf der ZTod
etntrat.

Borausfidtlihges Wetter am 15. Juli:
Berdndberlich, mihtg warm, Regenfdhaner.

Monat fielen aber allein 3 Rinber, 4 Rilber
und 21 Sdweine feinem Meffer sum Opfer.
Das Uctetl lautete auf 100 Mart Selbftrafe
ober 20 Tage Gefangnis.

Hus dem Gragedbirge, 11. Jull, (Wuder

vaud; in Pilzen.) Em Mitarbeiter jdhreibt dem

.G éDe: Wucher horet nimmer auf!
Saum Bat der Dbftwucher begonmen, wabhre
Drgien ju feierm, da alle rechtzeitigen Maj-
nabmen Ddagegen unterblieben find, da beginnt
fdhon ber Wuder in Pilzen. Da Fleijcy, Cter
und mandjed anbere zu teder ift, madit fid
etne vermehrte Nadyfrage nady Pulzen bemert-
bar, -Dbwohl sun die feuchte Witteruug das

firdlide Nadridten.
Sonntag, ben 16, Jull. (4. Sonntag n. Tein.).
1. Semberg.

Sollefte filv bie firchliche Armenpilege.
Porm. 1,9 Upr: Beidyte. Archidial. Schulze.
Borm. 9 Mhe: Hauptgottesdienit. Ard). Schulze.

Diecauf {Feier be3 AL wbendmahIs.
1,11 Uhe SKinvergottesbienft. Ardpid. Schulze.
Eh‘mi,\m 2 Ubr: Goitesdienft. Propft Meyec.

2. Gommlo.
Borm. 10 Uhr: Gotteddienft. Propft Meper.
Gottesdienft filr Taubftumme.

Stetgerung bder Urbeitsldhne ujw. gerechtfertigt

wohmer abgegeben werben.
wird. Steigerung ber Pacht {ft fein Grund ur

Gera, 12. Jult

Bor Freude die Spradye

Wadyatum der Pilze
Du:b wabelid) ntemand behaupien fanunm, daf

Witteuberg Roifec Fricorid)-Stedjenhous)

febr begiinftigt bat und
nocdym. ',3 Ubr. Prarrer IMEHL

Befanntmadyung.
Den Geidydftsleuten
Weber, Glaubig, Vehse, Niendorf, Braunsdorf. Huhn,
sowie dem Biickermeiser Herrmann und dem
Konsumverein ist

Margarine

fiberwiefen worbes, weldje gegen Bi g bed bgegeb
Remberg, ben 13. Jult 1916.

Der Magiftvat.
1 Bequem!

Soldaten
Jugendwehr 10 Tropfen mit einem Glas Zucker-
Touristen  wasser geben erfrischenden, 'durst-
lgschenden Sommertrank :-:

a Flasche fiir 80—100 Glas 60 Pf.
C. Elbe :: Kemberg (Bez. Halle)

Versandfertiger Feldpostbrief (550 Gr.) 90 Pf,

dohrrider « RNiahmajdhinen

verfaufe fehr preiswert — beste Fabrikate — ba id) durd
grofie Ub{dlitfie nod) Borrdte Habe.

Alle Rider find nod) vernidelt und mit gutem Gummi verjehen.
Paul Elstermann, Leipzigerstrasse 61.
Alte gute Dele fitr Fabrrider und Nahmajdinen find
nod) am Lager,

VER])UN

Fiir den Verfolg der Kémpfe empfehlen wir die soeben ferus
gestellte

Sonderkarte von Uerdun und Umgebung

1:100000

Der grosse Massstab gestattet die Wiedergabe aller Einzel-
heiten, wie Hohen, Gehofte' und dergl.; der Wald ist griin
die Festungen und Forts rot markiert.

Preis 40 Pfg.

wird,

"
5¢1g

3. B.: Kolbe.

Praktisch!

Preiswert!

Fructﬂl

Himber :-: Citrone Hnu!frmlen
Landwirte
Arbeiter

Vorritig bei

Richard Arnold —

Buchdruckerei

Anumern =

bie befte Ricjhe zum Cinmaden bat
abjugeben . ®. PBieil fen.
Johannis- und

Stadielbeeven

per Pfumd 20 Pf.
Bat u verfoufen
Molkereiweg 15

Mefhrere Fuhren

= Sd0osfidne -

bat abjugeben o -
G. Grubel, Lubajt

‘= [Kessel =

prima Feljenemaille, prima Sdmicdeeijen
fchtoer umb “damerhaft, enPfiehlt jofort Iefecbar su bifligften Preifen —
burdy giinftigen Abjchluf

— @
Paul Kistermanmn.
N. B. ®as die Daltbarleit meiner emaillierten Seffel betrifit, fo ift
fie in ber Eeﬁe augproblerf; baf man einen nur wentg mit Waffer gefilllten
o | Reffel eind volle halbe Stunde long einer jdarfen LWifttdhflamme ausfehte,
# |ohue baf ble Gmaifle abjpramg. MWeine fdymiedecifernen Reffel
find tn Berlin vom Sejundheitsamt gepritft fiic menjchliche %ubruﬂgﬁn
4 oY

Jtene faure

$§Gurfens

‘forte
Kuieling
empfiehlt Robert Lup
Berjdtedene
Siidweine
Johannisbeerivein

i’Infqlmem

empfiehlt Wilh. Beder

Butterbrotpapier

tn Rollen und. einzelnen Bogen
empfiehlt Ridard AWrnold

Die Kormerfung der

Wrbeiter

fiie dte ‘biesjdhrige

Kempagne

fiubet vom jeyt ab fatt.

Zuckerfabeik
Milhiberg . E.

in Brottewif

jwede.
f“ Sypielfavten

empfiehlt Bichard Arnold

die Jiehungslijte

te: Becliner Plerdelotterte liegt sur
Eiafibt aus.
Gtue freunbliche

Oberwohnung -

ift au bermiefen
Leipsigeritrafie 56

ATURIEr e

Stunvenlohn 30 Pf.

Steiel

« emaillierf und verzinft -
in vorzitglichiter Ausfithrung
Daben ftetd auf Sager

3. 6. Styugt Sihue

Pafdyinenfabrit
fecnruf 87 —  MWittenberg

ftellt ein

Ziegelei

Reuden

Brockmanns

sutterfalt,

Salzleckrollen
wieder eingetroffen
Wilhelm Beder

Den Heldentod fiir Deutschlands Ruhm und Ehre fand
am 23, Juni auf dem Kampfplatz im Westen unser
wertes Mitglied, der Musketier

Wilhelm Rommel

im Ersatz-Infanterie-Regiment Nr. (6.

Wir betrauren in ihm einen lieben und braven Sanges-
bruder, dessen Andenken wir allezeit in Ehren halten
werden.

Gesangverein ,,Harmonie* Reuden

Hebattion Dend und BVerlog von Ridacd Armold, Kemberq.

— Fernjpreder RNr. 3.




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1916


